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Kapitel 10 090
Zuschüsse der Europäischen Gemeinschaft (EG)

Kapitel Bisheriger Neuer
Titel Zweckbestimmung Haushalts- mehr (+) / Haushalts-

ansatz weniger (–) ansatz
Funkt.- ( Erläuterungen ) 2015 2015

Kennziffer EUR EUR EUR

10 090 Zuschüsse der Europäischen Gemeinschaft (EG)

A u s g a b e n

Titelgruppen

Titelgruppe 60

Zuschüsse im Rahmen der EU-Verordnung "Ländlicher
Raum" (Landesanteil)

683 60 522 Zuschüsse (an private Unternehmen). . . . . . . . . . . . . . 17 860 000 — 17 860 000
Verpflichtungsermächtigung:

bisher mehr / weniger neu
125 027 000 +26 756 000 151 783 000

Begründung:
Aufgrund der späten Programmgenehmigung des NRW-Programms Ländlicher Raum 2014-2020, der damit verbundenen Antragstellung bei den genann-
ten Maßnahmen in 2014 sowie aufgrund einer erwartbaren besonders hohen Resonanz bei der Antragsstellung 2015 ist der deutliche Mehrbetrag an VEen
in 2015 dringend erforderlich. Die Mittel sollen insbesondere für die Agrarumweltmaßnahmen und dem ökologischen Landbau eingesetzt werden, die 5-
jährige Verpflichtungen bzw. bei einigen Teilmaßnahmen 5,5-jährige Verpflichtungen mit sich bringen. Verlängerungen auslaufender Verträge waren EU-
seits nur sehr begrenzt möglich, was zusätzlich zum erwarteten hohen Antragsvolumen führt. Die EU hat zudem gefordert, den Verpflichtungszeitraum
auf das Kalenderjahr umzustellen, so dass für den Übergang 6-jährige Verpflichtungsermächtigungen erforderlich werden. NRW erhält insgesamt deut-
lich mehr EU-Mittel, für die entsprechende Kofinanzierungsmittel erforderlich sind. Eine Verschiebung der Fälligkeiten könnte dem akuten Mehrbedarf in
2015 nicht gerecht werden und würde bedeuten, dass Anträge in die nächsten Jahre verschoben werden müssten. Bislang unberücksichtigt bleiben die
erforderlichen Verpflichtungsermächtigungen für die LEADER-Managements, die bis zum Ende der Förderperiode eingesetzt werden und somit Verpflich-
tungsermächtigungen bis 2023 erforderlich machen.

Summe Titelgruppe 60. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33 271 000 — 33 271 000

Titelgruppe 61

Zuschüsse im Rahmen der EU-Verordnung "Ländlicher
Raum" (EU-Anteil)

683 61 522 Zuschüsse (an private Unternehmen). . . . . . . . . . . . . . 83 000 000 — 83 000 000
Verpflichtungsermächtigung:

bisher mehr / weniger neu
150 000 000 +113 000 000 263 000 000

Begründung:
Anpassung an die Bereitstellung von zusätzlichen EU-Mitteln. Mit der Genehmigung des NRW-Programms "Ländlicher Raum 2014-2020" am 13. Februar
2015 hat die Europäische Kommission für die Agrarumweltmaßnahmen eine Anpassung des 5 jährigen Bewilligungszeitraumes vom Bewirtschaftungsjahr
(01.07. des laufenden Jahres bis 30.06. des kommenden Jahres) an das Kalenderjahr gefordert. Die Überleitung erfordert in 2015 einmalig eine 5,5jäh-
rige Bewilligung, was den Bedarf an Verpflichtungsermächtigungen erhöht. Auszahlungen für diese mehrjährigen Maßnahmen können erst nach Ablauf
des jeweiligen Verpflichtungszeitjahres ausgezahlt werden. Das letzte Verpflichtungsjahr beginnt am 01.01. und endet am 31.12.2020, daher werden im
Haushaltsjahr 2015 Verpflichtungsermächtigungen zu Lasten des Jahres 2021 benötigt.Aufgrund einer Überleitungsregel von alter auf neuer EU-Förder-
periode konnten seit dem Jahr 2012 nur jährliche Verlängerungen der ansonsten mindestens 5jährigen Bewilligungen bei den Agrarumweltmaßnahmen
ausgesprochen werden. Im Jahr 2015 steht daher die Weiterbewilligung nahezu des gesamten Bestands an bisherigen Förderflächen für 5 bzw. 5,5 Jahre
an und verursacht den in 2015 ungewöhnlichen hohen VE-Bedarf.

Summe Titelgruppe 61. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83 000 000 — 83 000 000
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Titelgruppe 70

Schulobstprogramm (Landesanteil)

n e u :
537 70 522 Versuche und Gutachten (Landesanteil). . . . . . . . . . . . — — —

Begründung:
Siehe Begründung bei Kapitel 10 090 Titel 537 71.

Summe Titelgruppe 70. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 000 000 — 3 000 000

Titelgruppe 71

Schulobstprogramm (EU-Anteil)

n e u :
537 71 522 Versuche und Gutachten (EU-Anteil). . . . . . . . . . . . . . . — — —

Begründung:
Die EU fordert zum Schulobstprogramm eine jährliche Evaluierung, daher muss die Evaluierung in 2015 bis einschließlich 2017 vergeben werden. Es ist
zudem vorgesehen, diese Maßnahme ohne EU-Kofinanzierung durchzuführen. Denn die an NRW zugewiesenen EU-Mittel werden in vollem Umfang für
das Schulobstprogramm benötigt. Für eine Kofinanzierung der Evaluierung müssten bereits im Schulobstprogramm erfasste Schulen gestrichen werden.
Dennoch soll vorsorglich dieser Titel auch in TG 71 ausgebracht werden.

Summe Titelgruppe 71. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 000 000 — 6 000 000

Gesamtausgaben Kapitel 10 090. . . . . . . . . . . . . . . . . . 172 763 000 — 172 763 000

Verpflichtungsermächtigungen Kapitel 10 090. . . . . . . 402 979 000 +139 756 000 542 735 000
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